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Mit EinspritImotor 
und 124 PS ist 

der 144GL der 
stärkste Typ 

der Zweiliter· 
Wagen von Volvo 

!;r'nliten in den ve rg,lIlge nen Mo­
n"tl'lI nahezu alle t\utomobilher­
-..lellt:r \ crnlc lden. :'Ibcr cin Zu la s­

sl:n~;pl u, von 64 Prozent in den 
er'ten d rei \~onaten dieses Ja hres 
gegenuber den er ten d rei \ lona­
ten dc:, \ ergange ncn la hre:, ze igte 
nur die deut:,che :"icderlass ung 
der ,c11\\ eJ i:,chen \ 'o h'o- \\ erke 
,111 1 !Inter diesem Erfol g s te ht 
eine ziebtreb ige arktpolitik, die 
sich in Form von \\ erbekampa­
gnen (. Sicherhei t au s ch\\'edcn­
'whl") und iJll I\ u,bau dc:, Ser-

d.M\~ ~~~j ttS/1'1 

kOJ1lJ1lt ('in hcnciden s\\ ert guter 
Hul dell ch\\ edi che r\uto, Ull ' 
tt.--r \utofdh'CIIl ~cnicG<: I1 . 

\ ol\(J treibt in :,ei ner I aro;.:,e ­
ril'<IUS\\'ahl eine \1 ()nok ultu r, \\ il 
:,Ie ehedeJll nur bei \ ' \ \ iiblilh 
\\ ,H ' Die verschiedenen T~ pen der 
l·lO-Serie untcrscheidcn sich all' 
r~l'rli eh so gut \\ ie gM nieh!. der 
16-1 hcbt s ich nur uurch eine et\\'ö' 
\\ lIcllligcr \\ iJ"l<cnc!t: f-ront partic 
lind Jllodillzlcrtc Ilcckku chtcll 
hcnor lind da, COllpe läRt \ ol.q) 
hel Je n:,cn In Fngland ha lIl'n , 

,\ ueh die I<a rosse rie de 1-1-1 C; l 
Spitzenlllodcll de r 140-Seril' , 
macht hier keinl' Ausnahme Ihr 
u .. u rd t:' Il ab einzigc Unler~chL'l ­

dungen zu den billige ren " a rian 
ten seri enm äGig ,'\ebe lschein\\·er· 
fer und \l e talli c- Lacki erung ge· 
gönnt Die Ponton- I<arosse ri c de:, 
1-1-1 GL hat an Originalität gegcn· 
liber de r kli rzlich öusgelaufenell 
,\ Jll<tzonc-I<arosse erheblich \ er· 
loren . an Cbersichtlichkeit jedolh 
gcnau,ovicl ge\\'o nnen , \\ ar lu' 
Bes it ze r on \\ agen cfl r I ~J1 L. 

da;; lle cl< ii1J'l' l, 
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Ikdll'llllll<!) lIlld ·\hk'l'ko lll!'Jrl. 

J_'r In die,er P r..:i~kid,St' sclb~t- die S e llung de, Illll,ldck,. el" , \\ csentlich ~illidL'h..:r iS I h ill gl 
\o.:r'liindlich se'in soiiie So ,itzcn nahel.u senk rcchl \01 dl'!ll I-'ah rer <!CIl das Ildnlicren mil dem gu' 
hl'bpil' I ~\\ L' i'),l' li'1I·~~ \'~Jln Brt'il ­
il,Ulc!liiClhl \ llr Zu~hl'bel Ulld 
r ,'l hl> da\ on nOc'h l'inllHll JrL i, 
'-h' "lId ni l'llI bt:kul'hll' 1 und kOIl-_ 
m:n naL'lll, !Lkhl \ er\\ t:eh~t:ii 
\\ l'l'clL'n Ih, iSI lI!l1 ~" u ll gluc:k­
!1,h L'1 al, I~I Illlll' ll ,llIlh ckr "<11:1 ' 

h ll'i IL·n L· I.11g~t::ld;h..1 IUI St..:hL'ibcil 
\\ i,c:hn ulld -\\ <hcller ~l'horl, dn 
,l'IIll'1l I'lull ,'!gl'llllich .11, Soock 
i1l'hel all dn I.,'nk,auk ha \)'_'11 -011 -
Il' '\lli iqull'l"l nder ,Ioch 1lllllin­
Liv,l gL'\\ ohnung,hcdurlllg iq aUl'h 

;:,i.chi unJ nlil .... ~ _n' !)urchn1l" "'r 
im ubrigcll einl" der grijgll'n In 
>"inl' r 1(la"e i;,1 Die;,e, bl'ac!H 
lic he f o rma l ist allerdings aud; 
dringend \ o nll ÖI<.'Il, lIfll die auf/u ­
\\ 'L' nde ndl'n Len k k rarle hei 111 
Hangi cren au! engl'l11 HUUIll nlehl 
\oiklld , I.U libL'r/ordern f'ur ;.1,. 
,L' il ;, dL' r Triflll11 -!), eh-,\!<I!On ,ll'­
IIl'miL: F.thrcr i,1 da' l{ang ien:1l 
aueh Illil dell1 .\lolhlt:r -Kral1l in 
dC!' 11 <llld 'l' h\\ cif.'lrl'ibcnd Lill 
1.L'llk -SeJ"\ l> \l';irl' \\ ull,chl'n,\·, ·.'iI 

c.:>inen h;llnen \IL'ler L,ngl..~11 Sch<..l!' 
hcbcl m ;l Jo.:l11 Jo.: r ge\\'unsch l, 
Gang pr:,/;, IU fillclcn is!. LobeIl ' 
\.\"l' r! siml "lIeh Ji.: \\' irk ung Ull 
Ikdic nun 2, \ 011 I kl/Ull\.!. und L ul 
IUllg, die ~ lilll' r I;alld;lracler 111 
\rm alU rellbrell und lu,äI7Iilh , 
l_uftkli.lppl'1l illl \ordert:1l Fu{~raul' 
becl it:nl \\'crdell Lind au,reichell 
dilllL'nsiulli(,rl SIIle! 
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Nebelscheinwerfer, 
Kopfstiitzen 

und Overdrive 
gehören 

beim 144 GL zur 
Serienausstattung 

Pluspunkte 
• ube rdurchsc hn itt liche Ka ros­

serie- und Fa hrs iche rheit 

• solide Mate rial -Qualität 
mi t umfa ngre ich e n 
Rostschu tzmaf3 nahme n 

• komplette Aussta ttung 

Minuspunkte 
• 1\ ---""rgeräusche im o be re n 

Drc ' lzahlbe reich fur diese 
Pre isklasse zu la ut 

• Be die nu ngse le me nte zum 
Tei l unubersichtlic h 
ang eordn e t 

• Krafta ufwa nd fU r die 
Le nkung bei m Ra ng ie re n 
zu hoch 

• S p itze ngeschw indigke it 
un te r Klasse nn iveau 

u nd z uru ck gesc ho be n und in der 
Le hn e nne igun g ve rs te lIt werde n , 
so n d e rn s ie verfu gen a u ch n oc h 
libe r eine in de r H äne ve r s te ll ba r e 

Kre uzstu tze . Au Be rd e m s ind s ie 
in de r H öhe sow ie in de r Neigun g 
d e r S itz flä e he ve rs te llbar. Diese 
\' e rs le llun ge n s ind al le rd ings 
ni c h t w ä h rend d e r Fah rl mögli ch . 
Kri li kwiirdi g a n d e n S ilze n is t 
le d ig li e h di e be im 144 GL se ri en­
llläBige Le derpo ls le run g, a uf d e r 
ma n bei se hne ll e r Kurve nfa hrt 
heftig ru tsc h!. E in Lob ve rdi e ne n 
da nn wied e r die S ic he rh e itsgurte , 
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di e s ic h ni c ht nur a ut om a ti se h au f­
ro ll en . sonde rn a uBe rJ c m a m T ur­
p fos ten in e in e m Futte rai ve r­
sc hw inden un d dam i! ni e stö re n . 

Vo lvo- W age n ge ht de r Ruf vo r­
a u s , di e schn e ll ste n T ra k to re n de r 
Welt z u se in , u nd d e r Verg leich 
mi t einem Tra ktor is t aufgru nd 
de r So li d it ät u nd Sc hwe re des Wa ­
ge ns n ie h t a bw egig. Mit der 
Sc hn e ll igke it a ll e rdin gs hapcrtc cs 
in de n ve rgan ge nen Ja h re n . Als d ie 
140-Se ri e im So m m e r 1966 ihr 
De bLi t fe ie rte . muB te s ic noch bra\ 
u nd b i e de r mit d e m beta gte n 13 -18-

Motor mi t 68 ode r 86 PS im Ve r­
kehr m itse hw imm e n . l m Au gus t 
1968 e rhi e lt s ie d a n n den 8-20-
Zwe ili te r-Motor, d e r m it e ine m 
Vergase r 82 un d mit zwe i Ve rga ­
se rn 100 PS lei s le te. Diese F risc h ­
k u r re ichte a us . um die "V age n 
weni gs tens im Mitte lfe ld ihre r 
1<lasse mi ttra be n z u 'Iassen . 

Fur de n 144 GL a ll e rdin gs " a r 
olvo a ue h mi t d ie se r Le is tun !!s ­

a us be utc no c h n ieh t zu f r ied ~ n . 
so nd e rn ube rn a h m a us d e m Co u pe 
de n Zw c ili te r- E ins pr itz moto r m it 
124 p D ieses T rie bwe rk nu n 

e ndIich e rm öglic h t de r lee r be re its 
ube r 25 Ze ntne r sc hwe ren Lim o u ­
s ine Fahrl ei s tu nge n . d ie ih r e ine n 
Pl a lz im Vord e rfe ld de r Ve r­
gle ic hs kla sse sic he rn . De r Ein ­
s p ritzm o tor reagie rt spon tan a ul 
l3e fe hl e vom G as pe d al. bese h lc u ­
ni g t de n sc h we re n \ \" a gen in rc ­
s pek ta blc n 11.8 Sek un de n a ul 
100 km h und is t z u de m mi t \ l'r ­

b rilLI c he n z w isc hen 11 un d I LI ' 
tern au c h noc h rel a liv s par" " n 
I\ u~ge s pro c h e ll c h \\'e r tUI s ich d,,, 
T ri eb \\' crk hi nge)Cc n hc! IH'" 
Ihchz"hlvn 1111 (b, 



Volvo 144 eL in Zahlen 
MOTOR 

W asserge ku hlter Vie rzy l inder-Vie r -
takt -Reihenmotor im Bug des Fahr­
zeug s eingebau t. Bohrung x H ub : 
8 8 ,g x80 mm . Hubraum 1 ggOccm , 
Ve rdichtu ngsverhäl tnis 10,5 : 1, 
Nennleistu ng 124 PS bel 6000 
U I min , spezif lsche Leistung 62 ,3 
PS I Liter, maximales Drehmomen t 
1 7 mkg bei 3500 U / mln 
M otorkonst ruk t ion . M oto rblock 
aus GuBeisen . fun ffaeh ge lage rte 
Kurbelwelle , hängende Ven t ile , 
sei tliehe Noekenw elle , Ant rieb 
dureh Stirnräder . Druekumlau f­
schmle rung mit Ölf ilter 1111 Hau pt­
strom . thermosta tiseh geregelte r 
Kuhlwasserkrelslauf , elektron i­
sche Benzlneinsp ritzung 
Kra ft stoHbedarf . Superben zm 
Lieh tmasehlne Drehstrom(Jene­
rator 490 W , Batterle 12 V / 60 Ah 
Fullmengen Tank 58 Liter Mo­
tor 3 ,75 Liter , Getriebe 0 . 75 Liter . 
mit OverdrIve 1,60 Liter, DIHeren­
tlal 1,3 Liter, Kuhlsystem 10 Liter , 
~elbenwasehbehäl ter 1 5 Li ter 

KRAFTUBERTRAGUNG 
E Insehelben-T rockenkupplung . 
vollsynehronlslertes Viergang -Ge­
trlebe mit elek trIsch zuschal tba­
rem Overdrive Mmelseha ltung , 
Overdnve-Bela Igung an der Lenk­
saule . Antneb auf die Hinte rräder 
U bersetzungen 
1 Gang 
2 Gang 
3 Gang 
4 Gang 
Overdrive 
Aehsantrieb 

3. 13 : 
1,99 
1.36 
1,00 1 

0 . 797 1 
4 ,30 1 

FAHRWERK 
Selbsttra gende Ka rossene , vo rn 
Einze lradaufhängu ng an Querlen­
ke rn und Sehra ubenfedern , Sta­
bilisator , hin ten Starraehse an 
Längslenkern und Sehraubenfe­
dern , Panhardstab , vorn und hin­
ten TeleskopstoBdämpfer 
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be reich brummt die Maschin e so 
energ isc h, bea rbeite t die lnsassen 
des \Va gens m it so hefti gen G e­
rii usc hen . d a~ se nsible Fahrer lie­
be r vorher zum Seha ltstoek greifen 
und f rei ..... il l ig auf die m ögli chen 
f'a hrl eislUn ge n ve rzichten . H ie r 
liq!t ei l1l: Sch wäche des \ age ns. 
dn mi l eine m Preis von fas t 
IfO()(l 1) \ 1 schlicElieh gegen lei­
,e rl' :--'ech,/.yl inder <Intrelen mu~ . 
IIII1/U 1<0I11n11. da~ der \\ ' agen 
)l'IIll' '0111 \ \ erk an1!egebenl' 
Ilocil " l1!e>eil\\ indigkeil 'on 175 
km il mil gemesse ncll 173,9 km il 

Lenkung : Sehneekenrollenlen­
kung , Lenku ngsubersetzu ng 17,5 : 
1, 4 ,15 Lenkradumdrehungen 
von Ansehlag zu Anschia g. Lenk­
ra ddurehmesser 420 mm 
Bremssystem : hyd raul isehe Zwei­
kreisbremsan lage mit Servo , vorn 
undhinten Seheibenbremsen. vorn 
27 2,2mm , hinten294 ,6mm 
Brernskraftreg ler fur die Hmter­
aehse, Han dbremse meehaniseh 
auf separate Trommelbremsen an 
den Hinterrädern w irkend 
FelgengröBe 5 J x 15, Bere ifu ng . 
165 SR 15, Im Test Gurtelreifen 
Miche lin XA S 165 HR 15 Abroll­
umfang 1980 mm 

GEWICHTE 
Eigengewieht vo llgetankt 1 267 kg 
davon Vorderaehse 64 2 kg H,nter· 
aehse 625 kg . Aehslastver edung 
v / h 50 ,7 / 49 .3%, zulässl ges Ge­
sa mtgew ieh t 1700 kg . NUlzlasl 
433 kg , Testgewieht 1469 kg . 
Leis tun gsgewieht volIgetankI 10 2 
kg I PS, Leistungsgew ieht volibe­
Iaden 13, / kg / PS , zulasslge An ­
hängelast ungebremst 600 kg 
ge brems t 1200 kg 

ABMESSUNGEN 
Län ge 4640 mm. Breite 1 735 mm 
Höhe 1440 mm, Radsta nd 2620 
mm, Spurvorne / hinten 1350mm 
Bodenfreihelt be las tet 170 mm 
Wendekreis Imks 9 , 70 mrechIs 
10,70 m 

INNENMASSE 
In nenbrei te vorne 14 20 mm , hln ­
ten 1410 mm , Innenhöhe vorne 
960 mm, h inten 900 mm . Sltztlefe 
vorne 530 mm. hinten 470 mm , 
Sitzbreite vorne 5 70 mm . hmten 
1385 mm , Leh nenhöhe vorne 540 
mm, hinten 580mm . Pedalabstand 
zur Sitzlehne von 910 mm bis 
1030 mm , Knieraum hinten von 
225 mm bis 360 mm , Lenkradhöhe 
uber Sitzvorderkante 110 mm 

40 4 5 50 
Zeit in see 

nicht ganz und auc h nur im vi er ­
ten Gang erreicht. Mit dem m o­
torschon enden se ri enmäBi gen 
O ve rdrive , der die MotordrehziJ hl 
i m Spi tzen berei ch um etWiJ 1200 
L min absinken l ä ~t. sinkt iJ ueh 
die Spit ze ngesc hwindi gkeit unter 
170 lon / h . 

Die wa hre Stärk e des B-20 - E­
i'vl o tors, so die o ff izic l lc \ \ 'nl<> ­
bczc ichnung. l iegt in se ine r l -:1a­
sl izila l Ik reils ab 26 km h im 
dri ll l'n und ab 35 km h im vi enen 
Gang nimllll de r I\l otor nieh t lIur 
,,'uber Ga s an. sondern zieht auch 

FAHRLEISTUNGEN 
Höehstgeseh w lndigkei t 173 ,9 
km / h. dabei Taehoanzelge 1 77 ,5 
km I h. Drehzahl bei Höehstg e­
sehwind igkeit 6400 U I min 
Beseh leunigung ausdem Stand aut 
eHekti ve Gesehwin dlgke llen , Test­
gewieht 1469 kg 
0- 40 km / h 3 .0 see 
0- 60 km / h 5.2 see 
0- 80 km / h 8 .0 see 
0- 100km / h 11,8see 
0- 120km / h 16.8see 
0-140 km / h 2 5.3 see 
0- 400 m 17.6 see 
0- 1000 m 32 .7 see 
Elasuzital aus 40 km I h Im 4 Gang 
Testgewleh t 1469 kg 
40- 60km , h 
40- 80 km h 
40-100 km / h 
40-120 km h 
40- 140 km h 
40U m aus 40 km ' h 
1000 m alls 40 km 

5 .9 see 
1 1 7 see 
1 7,2 see 
23 .6 see 
33 . 1 see 
113 . 1 see 
35.9 see 

Gangberelehe 
1 Gang 
2 Gang 
3 Gang 
4 Gang 
Overdn ve 

biS 57 km ' h 
16 biS 89 km / h 

.2 6 biS 132 km h 
. ab 3 5 km h 

ab 52 km / h 

VERBRAUCH 
Autobah n 
Sehn ltt 130 
Sehn ltt 100 
LandslraBe 
LandSIraBe zug 
Kurzstreeke Stadl 

12.8 I 
10 7 I 
11 6 I 
13 1 I 

100 km 
100 km 
100 km 
100 km 

l 1 9- 14 'L l ' 1 00 km 
Testverbraueh 13.4 5 I 100 km 

PREIS 
Volvo 144 Grand Luxe 16 900 DM 

HERSTELLER 
AB Volvo . Göteborg , Sehweden 

IMPORTEUR 
Volvo GmbH , 6051 Dietzenbaeh­
Steinberg , Assa/Gabrie lsson-Str . 

k rä fti g durc h . D iese Eigensc haft 
der Einspritz m ase hin e kommt vor 
alle m sc halt fa ulen Fahrern zu gute 
und prädes tin icrt dcn Wa~en dar­
uber hinaus tur den Anh ängerbe ­
tri ch . 

Mit vo rn eingebautem Motor 
und A ntri eb u be r eine Sl ärre H i n ­
teriJch sc huld igl \ olvo konvenlio­
nellcrn FiJ Il 1'\\ crksbau . I)er Erfo l~ 

gibl dl'n Sch\\cden völlig rech t~ 
D l: r l-l-l G I. lel)!1 in all en Lebcn s· 
lagen ein gUlmLi t iges Fahrverhöl­
len, das dem FaiHer keinc 1'>l'Oble­
me bereitct. Der Grund dafLir i'l 

Mit 62 PS pro Liter 
bietet der Einspritzer 
ordentliche Leistung, 
Der Innenraum stell! 
sich in vorn ehm e r 
Sachlichl<eit dar 

unter ande rern in der exakl gefLihr­
ten Hinterac hse zu sehen. die von 
Längslenkern , Momentstäben und 
einem Pan hard stab fixiert wird 
und damit k einen Spie l raulll mehr 
fur ein Eigenleben f indet. Das ze igl 
sich unter anderem auf sc hl ecll ten 
StraRen, auf denen diese Achse 
keine eigung zum Tram peln oder 
Versetzen spuren l ä~t. Durch 
Kurven wi ll der Volvo als dezenter 
Untersteuerer mit et w as ach­
druck gelenkt werden . Bei Kurve n 
mitengen Radien läRt sichd as H eek 
mit einem GasstoR nach au ~en 
bringen. Federung und Dämpfung 
des Volvo sind - im Gegensatz zu 
se inem Ruf als Traktor - au t' 
K o m fortausge legt : Kurze Pfl as ter­
stö~e und lange Boden we ll en ver ­
dauen sie in ordentlicher We ise . 
Der Geradeauslauf ist gut , Seiten­
windempfindl ichkeit kaum vo r ­
handen und der Wend ekreis mi t 
unter zehn Metern vor bil d li ch. 

Das gute Gesamtbild des 144 G L 
wi rd getrubt durch den lauten 
Motorl a uf im obe re n Dre llZa hl ­
bereieh , durch das all1 iqu ie rt c 
Bedienungsschema und d urch die 
tei lwei se zu schwergä ng igen He­
dienungse lemente. D iese n f\ach ­
teil en stehen als Plu spu nkte di e 
ko m pleu e A ussta ttu ng, d ie so l idc 
Quali täl und die ulllfangreichc 
passive icherheil des \ \ agen> ge 
genuber. D er l -H G L \\ i rd o<.'i l1\ 
Freundc u ntcr belu chll'n \u l 
fa hrcrn rinden. die ,- I 
cinclll imli, iduc llcll \, 
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